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Jürgen Helmchen
Kontaktaufnahme zwischen der Deutschen
Gesellschaft für Erziehungswissenschaft und der
Association des Enseignants et Chercheurs en
Sciences de l’éducation (Frankreich)
Die Fachkontakte zwischen Erziehungswissenschaftlerinnen und Erzie-
hungswissenschaftlern in Frankreich und Deutschland sind in der zurück-
liegenden Zeit vor allem durch persönliche professionelle Kontakte, durch
von Fall zu Fall durchgeführte wissenschaftliche oder auch gemeinsam
verabredete Projekte, durch diverse organisatorische Rahmen wie etwa das
Deutsch-Französische Jugendwerk o. ä. zustande gekommen. Auf dem
Gebiet der Lehre und der Qualifikation kommt es in einigen Universitäten
zwischen den beiden Ländern häufiger zur Mitwirkung an Promotionsver-
fahren oder auch zu Kooperation in gemeinsam getragenen Studiengän-
gen. Die administrative Ebene, auf der solche Verfahren, wie etwa diverse
co-tutelles unterschiedlicher Qualität, angesiedelt sind, ist von Fall zu Fall
verschieden und hängt weitgehend von den persönlichen Kontakten der in
solchen Verfahren implizierten Personen ab.
In der disziplinären Fachwelt der Erziehungswissenschaft in beiden
Ländern sind die Informationen über den Stand und die Projekte des je-
weils anderen kein selbstverständlicher Bestandteil wissenschaftlicher In-
formation, weder in der Forschung noch im Studiums, zumal nach der
Neugründung der Erziehungswissenschaften (sciences de l’éducation) als
Disziplin in den französischen Universitäten Ende der sechziger Jahre die
Aufmerksamkeit der „jungen“ Disziplin vor allem auf die anglo-amerika-
nische Szene gerichtet war. In der Bundesrepublik Deutschland nahm das
Interesse an der Entwicklung der französischen Bildungsforschung bzw.
an der Bildungsentwicklung in der Francophonie seit dem Beginn der
sechziger Jahre eher ab, so dass es nicht übertrieben ist, von einer gegen-
seitigen Nicht-zur-Kenntnisnahme zu sprechen. Die modernen Leistungs-
vergleichsstudien in Bezug auf die Bildungssysteme fordern ebenfalls
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nicht zu einer verstärkten Wendung auf die französischen oder francopho-
nen Bildungssysteme heraus.
Mit der Aufnahme von Kontakten und der Planung von Beteiligungen
an den jeweils anstehenden Kongressen zwischen dem Vortand der DGfE
und dem Büro der AECSE soll ein neuer Anfang auf der Ebene der Fach-
gesellschaften gemacht werden, mit dem Ziel, die Kontakte in Forschung
und ggf. auch Lehre zu fördern und so die gegenseitige mangelnde Infor-
mation über die wissenschaftlichen, disziplinären und disziplinpolitischen
Entwicklungen zu übrwinden. Ziel ist, eine Basis dafür zu bieten, gemein-
same Perspektiven der Entwicklung der Disziplin in Forschung und Lehre,
Qualifizierungsprozesse und Projekte herzustellen und bestehende Ko-
operationen besser abzustützen. Für wissenschaftliche Vorhaben oder Ko-
operationen in der Lehre kann allerdings eine Verbandskooperation nur
den disziplinpolitischen Rahmen darstellen.
Nach einem ersten Kontakt Mitte Dezember 2006 in Paris ist verabre-
det worden, dass die DGfE eingeladen wird, zu dem vom 29. August bis 1.
September in Strasbourg stattfindenden Kongress der AECSE beizutragen
und dass dieser Kongress für deutsche Teilnehmer geöffnet wird. Weitere
Modalitäten werden demnächst noch abgesprochen. Interessierte Kolle-
ginnen und Kollegen können sich auf der Homepage der DGfE laufend
über die geplante Beteiligung informieren. Die Anmeldung zum Kongress
in Strasbourg erfolgt über die Homepage der AECSE. Desgleichen ist
geplant, die AECSE im kommenden Kongress der DGfE zu beteiligen Die
konkrete Form einer solchen Beteiligung wird Gegenstand der nächsten
Sitzungen des Vorstands sein. Kolleginnen und Kollegen, die entsprechen-
de Kontakte haben bzw. die an Kontakten interessiert sind, sind herzlich
eingeladen, sich zu beteiligen.
Führ mehr Informationen: http://www.aecse.net/
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